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146 CLUB-NÄCHRICHTEN DER SEKTION BERN S.Ä.C. Nr. 10

Mitgliederliste

Neueintritte Oktober 1932.
Jaggi Martin, Junglraustr. 28 Bern.
Keller Werner, Bankangestellter, Berchtoldstr. 50, Bern.

Anmeldungen.
Biirgi Emil, Prof. Dr. med., Kalcheggweg 24, Bern (Wiedereintritt).
Bigler Hermann, stud, geol., Wyttenbachstr. 25, Bern.
Binz Hans, Vertreter, Kirchgasse,. Herzogenbuchsee.
Dick Richard, Notar, Seltigenstr. 20, Bern.
Gardi René Friedrich, Sek.-Lehrer, Hof Oberkirch.
üygi Fritz, Maler, Gryphenhtibeliweg 43, Bern.
Lädrach Ernst, Bankbeamter, Ludwig Forrerstr. 21, Bern.
Schneider Walter, stud. ing. (bau), Bolleystr. 36, Zürich 6.

Sektions-Nachrichten

Clubversammlung vom 5. Oktober 1932.

Vorsitz: Vizepräs. Dr. Engeloch. Anwesend: 134 Mitglieder.

a) Geschäfte.
1. Das Protokoll der Clubversammlung vom 7. September

wurde genehmigt.
2. Aufnahmen: 2.

3. Bergchilbi: Der Kasinosaal ist auf den 17. Januar 1933
für den S. A. C. gemietet. Es handelt sich nun darum, festzustellen,
ob eine Bergchilbi oder ein Familienabend abgehalten werden soll.
Mit Rücksicht auf die Zeitlage ist im Vorstand die Meinung
aufgetaucht, die Kasse des Einzelmitgliedes könne die ziemlich hohen
Auslagen für eine Bergchilbi nicht leicht ertragen und man solle
zu dem bescheideneren Ausweg des Familienabends greifen. Damit
soll natürlich keineswegs die Bergchilbi als Tradition berührt werden,

sondern es soll sich um eine Verschiebung handeln. Der
Vorstand hat sich mit 5 gegen 4 Stimmen für den Familienabend
ausgesprochen und beschlossen, den Endentscheid den Mitgliedern zu
überlassen. Aus diesem Grund war schon in den Clubnachrichten
Nr. 8 die Bergchilbi traktandiert; das Geschäft wurde dann auf die
Sitzung vom 5. Oktober verschoben.

Die nachfolgende Aussprache wurde benützt von den Mitgliedern

Freiburger, Lang, Berger, Albrecht.
In der Abstimmung wurde mit 43 gegen 39 Stimmen dem

Familienabend der Vorzug gegeben.
Flerr Berger machte darauf aufmerksam, dass bisher an beiden

Anlässen (Bergchilbi und Familienabend) die Zahl der eigentlichen


	Mitgliederliste

